







TEIEFUNKEN 



Warum ist dieses Tonbandgerät 
außergewöhnlich? 

Weil es ein Cassetten-Tonbandgerät ist. 
Sein Name: >magnetophon 401<. Mit ihm 
können Sie aufnehmen und wiedergeben 
(wie mit einem herkömmlichen 
Tonbandgerät). Dafür gibt's unbespielte 
Cassetten. Außerdem können Sie 
bespielte Cassetten kaufen: 
Musik-Cassetten mit der Spieidauer 
einer 30cm-Larigspielplatte. Schneii ist 
eine Cassette eingeiegt,so schnell...wie 
Sie das Wort „eingeiegt" lesen. Schnell 
ist das magnetophon 401 aufnahme- 
und abspielbereit — überail. Mit 
Cassetten »System DC-lnternational**. 

Alles spricht fürTELEFUNKEN 



fNEUE 

intern 


Was der 
Pfarrer 


sagt 

Das ist Pfarrer Paul Blum. 
Er wird von nun an in 
der NEUEN schreiben. 
Uber Dinge, die. jeden 
angehen. Zum erstenmal 
in diesem Heft. Pfarrer 
Blum kennt sich aus 
in der Welt von heute. 
Er ist 48 Jahre alt. 
War fast 12 Jahre Soldat. 
Ist Ostpreuße von 
Geburt. Heute Pfarrer 
in Geiselgasteig 
bei München. Seit 
12 Jahren predigt er 
nicht nur. Er schreibt 
auch seine Meinung. 

Jetzt immer in der 
NEUEN. Gemeinsam 
mit anderen Pfarrern 
beider Kirchen 






Wer die Aufgabe Ifist 

Das ist der erste brandneue VW. 
Jeder kann ihn gewinnen in dem neuen 
Preisaussctireiben der NEUEN. 

Es beginnt in diesem Heft - mit diesem 
VW 1600 TL als Preis. Machen Sie 
mit! Es lohnt. Denn noch viel 
mehr neue Wagen werden folgen 















Wem der Preis winkt 

Tausende haben geschrieben. Sie 
schickten den „Roman meines 
Herzens“. Einer war spannender als 
der andere. Das Urteil fällt der 
NEUEN schwer. Es soll gerecht sein. 
Deshalb noch ein wenig Geduld. 
Bald steht fest, wer gewonnen hat 






Volles, dichtes, 
gesundes Haar 



Silvikrin 

Biologisches Haarwasser 






















\erzehrssignal für Feinschmecker 

Wenn Sie das Gütezeichen auf einem deutschen hähndien sind ausschließlich Handelsklasse A - 
Markenhähnchen sehen, läuft Ihnen schon vor da braucht man nicht erst lang zu drehen und zu 
der Tiefkühltruhe das Wasser im Mund zusam- wenden oder auf die Brust zu drucken. Da weiß 
men.Dawe;ßmanschonbeimEinkauf,wasmanda- man immer, daß es schmecken wird. Ens so gut 
heimaufdemTellerhabenwird.DeutsdheMarken- wie das andere! _ 

frisch und köstlich ohnegleichen sind Hähnchen mit dem Gütezeichen 




Wie der 
Arzt hilft 

NEUE-Redakteurin Carola i 

Kleesiek kennt ihn gut. Das 
Schicksal des Arztes Dr. i 

Dietrich Ohl und seiner Fa-, > 

milie ist ihr vertraut. Es hat 
sie erschüttert. Daß selbst 
die Kinder von Ärzten ge- > 

fährdet sind, wenn das Blut i 

von Mutter und Vater ni(*t 
zusammenpaßt — das ist 
dem Laien unvorstellbar. 

Drei Kinder der Familie Ohl ( 
rangen mit demTode, eines 
starb, weil der Rhesusfak¬ 
tor von Mutter und Vater 
einmal positiv, einmal ne¬ 
gativ war, NEUE-Redak- , 

teurin Kleesiek meinte: Das 
geht alle an; So entstand 
der Anfang des neuen Be¬ 
richts um Ärzte und Gebur¬ 
ten: „Der Frauen schönster , 
Schmerz" von G. Jaeckel. 

Er beginnt auf Seite 34. , 


Wo die 

Abenteurer 

sind 

Hunderte haben sich bei 
der NEUEN beworben. Älle 
wollten sie beweisen: Äuch 
ich traue mir zu, mit 100 
Mark in der Tasche mutter- I 

seelenallein das „Aben- | 

teuer Deutschland" zu be- | 

stehen. Drei von Hunderten 
durften es beweisen. Die 

wegs. Eine Junggesellin 
aus dem Rheinland, eine 
berufstätige Ehefrau aus 
Bayern, ein Familienvater 
aus Hessen, Mehr über sie 
wird nicht verraten. Keiner 
soll ihnen helfen, weil er sie 
aus der NEUEN kennt. 
Wenn sie ihre Abenteuer 
bestanden haben - dann 
wird die NEUE berichten. 













NEUE 

JLLUSTRIERTE 


Redaktion: 5 Köln, Breite StraBe 70, 
Pressehaus, Telefon Köln 23 36 66, Fern¬ 
schreiber 08/881064 


Die NEUE - immer interessanter 



Beneiden Sie 
diese Frau? 

Vielleicht nicht mehr iange. Vieileicht kaufen Sie 
sich schon in einigen Wochen selbst einen 
kostbaren Nerz oder einen Ozeiot. Oder ein 
Motorboot, ein Auto, einen Briilant-Ring, 
ein Ferienhaus, eine Tiefkühltruhe, eine 
Stereo-Anlage, einen Swimming-pool - oder 
etwas, was Sie sich schon seit langem erträumt 
haben, aber noch nicht leisten konnten. Denn bald 
dreht sich das „Wohlstands-Roulette" der NEUEN: 
jede Woche gibt es einen fünfstelligen Betrag 
und tünf andere hohe Gewinne bar auf die Hand! 

Die NEUE bringt, was es noch nie in einer 
Illustrierten gab: ein Roulette, bei dem Sie außer 
ejner richtigen Antwort nichts setzen - 
aber alles gewinnen können! Kaufen Sie 
rechtzeitig Heft Nr. 44, das ab Dienstag, 
26. Oktober, im Handel ist 
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Die Sünderin von Regensburg 


Es ist 
■zusinl. 



Sie war 15, als sie ihn ken¬ 
nenlernte. Er war doppelt 
so alt. Sie liebte ihn, und er 
sagte, er liebe sie auch. Sie 
tat, was er ihr sagte. 

Er sagte, wenn sie ihn liebe, 
dann solle sie andere Män¬ 
ner lieben. Sie tat es. Es 
waren Dutzende. Es ge¬ 
schah in einer Tankstelle in 
Regensburg. In der sonst 
so sittenstrengen Stadt. 

Ihm machte man jetzt den 
Prozeß: Hubert Rixner 

wurde verurteilt wegen 
fortgesetzter Kuppelei. Sie 
trat nur als Zeugin auf: 
Traudl Schimpfhauser kam 
vor der Justiz davon. Aber 
nicht vor den Regensbur¬ 


gern, die sagen: Das Mäd¬ 
chen ist die Sünderin. 

Das Mädchen, das ihren ein¬ 
stigen Geliebten selbst an¬ 
zeigte. Das allein ein neues 
Leben beginnen wollte. Das 
aber nicht bestreitet: „Ja, 
ich gebe zu, ich hatte an¬ 
fangs Spaß an der Sache." 
Spaß an der Sache mit 
halbwüchsigen Schulbuben 
und reifen Großvätern. 
Spaß an der Sache mit einem 
schwarzen Soldaten und 
mehreren Weißen. Spaß an 
der Sache mit Dutzenden 
von Regensburger Bürgern, 
die heute nicht über sich, 
sondern über Traudl den 
Stab brechen. Warum? 


Ist Traudl 
schuld 

am Liebestrelben 
In der 

Tankstelle? 





ZÄNKER 


Das Opfer des Verfüh rers: 
Als Mädchen wirkteTraudl 
hübsch, brav und artig 


einen 

Vollautomaten 



















Die Sünderin von Regensburg: Sie zeigte ais erste Reue 



Traudl Sdiimpfhauser gab sich einem Mann hin, der 
ihr und Hubert im Auto zugesehen hatte. Sie machte 
mit beim Rendezvous zu viert: nackt. Sie machte alles. 
Was Traudl tat, war Sünde. Aber Hubert Rixner tat 
es auch. Und all die anderen, die bei diesem scham¬ 
losen Treiben mitgemacht haben. 

Die Männer der ehrsamen Stadt Regensburg, die 
nun vor Gericht alles bereuten. Die nur nicht mit 
Namen genannt werden wollten. Die Zugaben, ihre 
Seitensprünge der Ehefrau verschwiegen zu haben. 
Die um ihren guten Ruf so fürchteten, wie sie zuvor 
nie um Traudls guten Ruf gefürchtet hatten. 

Doch keiner von ihnen hatte nein gesagt, als er 
Traudl angeboten bekam. Keiner hatte Traudl und 
Hubert angezeigt. Gesündigt haben sie alle, doch 
gereut hat es sie erst, als sie ertappt waren. Die 
einzige, die vorher Reue zeigte, war Traudl. 

Sie hat gefehlt. Aber sie hat als erste bereut. Und 
für diese Reue war es nicht zu spät, Traudl! 



Traudl und Hubert zur Zeit ihres zügeilosen Lebens 
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s vergeht. Die Sexbomben von morgen sind ganz anders 






Die 

wilden 

süßen 

Machen 

Ira Hagen — das Sexy-Girl aus Köln 


Sie sind eine neue Sex-Generation, 
die audi die sdiärfsten Kurven 
nimmt. Sie zogen (sidi)aus, die Welt 
zu erobern. Ihr Rezept: Je länger die 
Beine, desto kürzer der Weg zum 
Erfolg. Sie scheuen weder Blößen 
noch Skandale. Noch reichen ihre 
Namen nur für kleine Nebenrollen 
im Film. Aber sie glauben unbeirrt 
an ihre zweifelhafte Masche. Sind 
die wilden süßen Mädchen sdion 
heute die Sexbomben von morgen? 
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Die 
wilden 
sülkn 
Mäddien 

Ira Hagen aus Köln 











































Lebexx • Leistung; • Lecitliizi 


So kommezi N’erv’exi ins Ged.rüng;e 





































































Der Superkäfer? 












Mein Name ist Scotty 





iCOtch-Film 

I macht die Sache ganz 


DcrlV 









sm. 



























„Kronzeuge“ Siegfried Schramm: 


laDii.iliirJlllirdiir’ieltrt 


■Fal 

IfenBrlu 


Die NEUE berichtete letzte Woche ex¬ 
klusiv; Hauptbelastungszeuge Siegfried 
Schramm hat im Fall Brühne gelogen. 
Heute beweist die NEUE exklusiv: 
Schramm hat zwei Jahre später wieder 
einen falschen Mörder „überführt“ . . . 



Angeklagten Ferbach. 
Wird das Urteil 
„Lebenslängiicti" 
gegen ihn und 
Vera Brühne das letzte 


























Diir1iiil.iliiilnKriiiiilt( 


Ein Student protestiert. Mit seinen 
Freunden. Vor dem Paiast des Präsidenten, 
in Santo Domingo. Da hebt sich ein 
Bewehr. Da fäiit ein Schuß. Die Waffen 
haben gesiegt. Uber die 
Worte. Wie so oft auf der Weit 
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FORTSETZUNG 



Es ist eine friedliche Demonstration. Studenten der Domi¬ 
nikanischen Republik gehen auf die Straße. Sie wollen 
keine amerikanischen Soldaten in ihrer Hauptstadt. Sie 
ziehen vor den Palast des Präsidenten. Sie sind keine Kin¬ 
der mehr. Sie wollen, daß man ihre Stimme hört. Da ver¬ 
liert einer von der Wache die Nerven. Er hebt sein Gewehr. 
Er zielt. Er trifft tödlich. Ein Student war das Ziel (oben). 
An der Palastmauer bricht er zusammen. Seine Freunde 
können ihm nur die Augen zudrücken (links). Ein sinnloser 
Tod. Ein Tod, den keiner wollte. Auch der Schütze nicht. Un¬ 
ruhen treffen immer die Unschuldigen. Auf beiden Seiten. ■ 



schützt Hals 
und Stimme 

iü 


mit A'‘‘C 

den erfrischenden 
Vitaminen 
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Was jeder Kranke wirklich wissen seilte; 

Heilungschancen durch Prof.Filatovs 
Zellgewebsbehandlung 



Forschen + Entdecken 





hbrvösen Herz- u7lCraisi«iftimdhwerden, ' 
nervösen Magen- u. Darmbeschwerden, 
allgemeinen Erschöpfungszuständen, 
Leistungsknick, Depressionen, 

Nerven- und Gedächtnisschwäche, 
in der Rekonvaleszenz bei 
infektiösen Erkrankungen und . 
nach Lungenentzündungen, 
vorzeitigem Altern 

sowie bei NwairiSnten. _ 


allen Krättigungseffekt können ne 


nSrheutein Zellaforte (DM 18.80 für die 30-Tage-Kurl 


ZELLAFORTE 

in Ihrer Apotheke 






























Jackie tanzt 
nur für 
Amerika 

Sie lächelt wieder. Sie tanzt wieder. Und Amerika freut sich darüber. Jackie 
geht zum ersten Ball ihres zweiten Lebens. Ihres Lebens ohne John F. 
Kennedy. Aber Jackie tanzt nicht zu ihrem Vergnügen. Sie tanzt, weil Ame¬ 
rika es will. Für Mrs. Jacqueline Kennedy gibt es nur noch Pflichttänze ... 









Fragen Sie Ihre Frau! 


Wahrscheinlich kaufen Sie ein Fernsehgerät nach anderen Ge¬ 
sichtspunkten als Ihre Frau. Sie fragen: Ist es mit allen Errungen¬ 
schaften modernster Technik ausgestattet? Verbürgt es höchste 
Leistung für viele Jahre? 

Sie haben recht, so zu fragen. Und wählen Blaupunkt. Und Ihre 
Frau? Sie sieht im Fernsehgerät die repräsentative Ergänzung 
Ihrer Wohnungseinrichtung. Sie sucht die kostbar-gediegene 
Ausstattung, die ausgewogene Form, die edle Schönheit des ver¬ 
arbeiteten Materials, Sie hat recht, danach zu suchen. Und wählt 
Blaupunkt. Ein Gerät also, das Ihren Anforderungen und den 
Wünschen Ihrer Frau gerecht wird. 

Gibt es ein schöneres Weihnachtsgeschenk? , 

Colorado, Palermo, Manila, Sevilla, Tirol, Arkona, Java. 


Sicherheit 

Aus gutem Grund gibt es für elek¬ 
trische Haushaltsgeräte strenge 
Sicherheitsvorschriften. Wenn Ih¬ 
nen Sicherheit etwas wert ist, müs¬ 
sen Sie auf das VDE-Zeichen ach¬ 
ten. Sie finden es an allen Blaupunkt 
Fernsehern. 

Ein Grund mehr, einen Blaupunkt 
zu wählen. 


^ BLAUPUNKT 

























Ihr Profit — der Kauf bei 

IUI¥¥ 

Ein überzeugendes Beispiel 
aus eigener Fabrikation: 



Preisvorteil bei bester Fachgeschäns- 
qualitätl 


232seitiger Prachtkatalog kommt ko¬ 
stenlos von Ihrem großen Spezialver¬ 
sandhaus für Textilwaren Ull¥¥ 

Risiko! Volles Rückgaberecht. WITT- 
Höchstrabatt ab DM 100,- (aufWunsch 
auch Teilzahlung). Nur Direktyersand. 

Ul’n'SCHE 44u,ß m4mU 

IUI¥¥ 

8460 WEIDEN Hausfach 603 



Ekzeme? Flechten? 
sofortige Besserung 




JACKIE 

tanzt 

Amerika 

Jackie als Gastgeberin. Sie liebt den europäischen Stil. 
Zuerst schockierte sie damit Amerika. Heute will Ame¬ 
rika die Witwe John F. Kennedys als Gastgeberin nicht 
missen. Sie eröffnet Ausstellungen. Sie bewirtet die 
Elite der Nation. Amerika braucht diese tapfere Frau 
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nämlich72 PS, gibt dem Audi eine Höchstgeschv 
digkeit von 148 km/h und eine Beschleunigung' 
0 auf 80 km/h in 9,2 Sekunden und verbrau 
trotzdem aut 100 km nach DIN nur 8,4 Liter Suf 


Darum ist der neue Audi neuer als andere neue 
Automobile, die vielleicht nur darum neu sind, weil 
sie statt Trommelbremsen jetzt Scheibenbremsen 
oder statt Hinterradantrieb jetzt Vorderradantrieb 


einen ganz neuen Viertakt- 
ades-Benz entwickelten, vom 
rüften und gern übernomme- 
Jnion gebauten Mitteldruck¬ 


rosserie. Und eine neue Innenausstattung. 

So neu derneueAudi ist: er hat Scheibenbremsen 
wie viele und Vorderradantrieb wie manche andere 
Automobile. 

Obwohl beides zusammen recht selten ist. 


Das ist ein Motor, der mit 1:11, 
als alle vergleichbaren Motoren 
mehr Kraft aus dem Kraftstoff 


Scheibenbremsen haben viele. 

Vorderradantrieb manche. 
Aber einen Mitteldruckmotor 
wie der neue Audi 

hat kein anderes Automobil der Welt 















Ganz Amerika sieht zu: 
Wenn Jackie mit Rudolf 
Bing (rechts), dem Direk¬ 
tor des Hauses, in die 
Metropolitan Opera geht; 
wenn sie mit Francis 
Hatch (unten), dem Mäzen 
des Bostoner Sympho¬ 
nie-Orchesters,auf einem 


JACKIE tanzt 


Wohltätigkeitsball Walzer 
tanzt. Amerika will nicht 
eine junge Frau sehen, 
die sich vergnügt. Ameri¬ 
ka braucht Jackie als Vor¬ 
bild. Jackie sagt dazu; 
„Wenn man so viel für die 
Menschen bedeutet, darf 
man sie nie enttäuschen” 


nur ftir Amerika 
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Warum haben Hunderttausende von Familien 
ausgerechnet dieses Wertpapier gekauft? 



Pfandbrief und KommunalobligationVerbriefte Sicherheit 





















START ins Auto- 
Preisausschreiben 

Heute zu gewinnen: 
ein 

VW 1600 TL 



Vier neue Modelle — die Schlager 
der Frankfurter Automobilaus¬ 
stellung — und 100 Blaupunkt- 
Autoradios können Sie beim 
Auto-Preisausschreiben der 
NEUEN gewinnen. Zu jedem 
Preis-Auto finden Sie einen Test¬ 
bericht von Dr. Harster. In dieser 
Woche wartet der VW 1600 TL 
auf den glücklichen Gewinner 

Das müssen Sie raten; 

Unsere Zeichnung zeigt vier hüb¬ 
sche Sekretärinnen. Jede hat ihre 
eigenen Gedanken Wünsche und 
Träume. Zufällig denken alle vier 
in diesem Augenblick an die glei¬ 
che Person. Studieren Sie auf¬ 
merksam die Gedanken der jun¬ 
gen Damen, und Sie werden die 
Antwort finden auf die Frage: 

An wen denken 
die Sekretärinnen? 


A. An den Vater? 

B An den Chef? 

C An den Freimd? 


Wenn- Sie umblättem, lesen Sie die Teilnahmebedingungen und den Testbericht über den VW 1600 TL 
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...herrlich! 

»elasti« bringt Ihnen die vollendete Form 
bei ungeahnter Bewegungsfreiheit 








Auto- Preisausschreiben 


So können Sie mitmachen: 





5.J£2U!U_ 

Fbstfach/1596 

-ösungspostkarte 


Jeder — gleichgültig ob in Deutschland 
oder sonstwo in Europa — kann mit- 
madien. Ausgenommen sind die Mitarbei¬ 
ter der NEUEN imd ihre Angehörigen. 
Gehen mehrere richtige Lösungen ein, ent¬ 
scheidet das Los unter juristischer Auf¬ 
sicht. Gegen diese Entscheidung besteht 
kein Einspruchsrecht. Der Gewinn kann 
auch nicht in bar ausgezahlt werden. Ent¬ 


scheiden Sie sich für eine der drei Antwor¬ 
ten, und schreiben Sie nur Ihre Antwort 
(z. B. A: An den Vater) auf eine Postkarte, 
die Sie wie folgt adressieren müssen: An 
die Neue Jllustrierte, Auto-Preisausschrei¬ 
ben, 5 Köln 1, Postfach 1508. Vergessen 
Sie nicht, Name und Adresse anzugeben. 
Einsendeschluß ist am 2. November 1965. 
Das Datum des Poststempels ist maßgebend 



Die 

NEUE 

testet 

Ihren 

Wagen 


Dr. H. Harster: Der VW ist ein 




MM 





Sdion in der nächsten Woche können Sie einen „Audi" 1,7 Liter gewinnen 



































lS schmeckt dem 

ANADIER 


Com-on-the Cob... Rye and Gingerale 


und seine «Peter»: die Peter Stuyvesant! 


CHOICE TOBAC 
KII\€ SIZE 








^Jeden Tag retten Ärzte Hunderte junger Mütter, ungezählte Babys. Ihr 
Waffen: Kaiserschnitt, Zangengeburt, Blutaustausch. Diese Serie dringt in 
eine Welt voller Geheimnisse. Sie berichtet von den Forschungen berühm¬ 
ter Ärzte. Sie schildert Schicksale unbekannter Frauen. Sie zeigt den Kampf 
um das Wunder Geburt. Äuch die Entdeckung „Rhesusfaktor" gehört dazu 


Der Frauen 

schönster 

Schmerz 


Der freimütige Bericht um Ärzte und Geburten von Gerhard Jaeckel 
















EIER’l^i'irs HOLLAND 









Der 

Frauen 

schönster 

Schmerz 

















Los geht’s—und wie! 

Von 0-80 km/h in 13.5,12.5,10.5,10.0 oder nur 8.0 Sek. 


Man hört und liest es oft: nicht rasen! 
Das ist richtig. Wer Rennen fahren 

möge sich hoch versichern). Wer aber 
aigig-sportlich, sicher und unbe- 
sdtwert reisen wiii, dem empfehien 
»ir den neuen REKORD mit dem 
neuen Motor: 1.5 Ltr. 60 PS odergegen 


Mehrpreis1.7Ltr.75PS(im REKORDE 
und Coupö serienmäßig) oder gar 
1.9 Ltr. 90 PS. Solche Kraft macht 
schon Spaß und gibt Sicherheit. Da 
braucht man das Gaspedai nicht ganz 
durchzutreten, um schneli zu starten 
oder um kurz zu überhoien. REKORD- 
Wagen also mit hochgezüchteten Mo¬ 


toren? Nein! Dafür sind sie zu leise, 
wirtschaftlich und langlebig. Es sind 
die neuen hochentwickelten 4 Zyl.- 
Reihenmotoren mit obenliegender 
Nockenwelle. Schätzen Sie gute Mo¬ 
toren und rassige Fahrleistungen? 
Dann sind Sie sich zunächst einmal 
eine Probefahrt schuldig. 


DER NEUE 

OPEL^ 

REKORD 









Angela geht hinein zu dem be¬ 
ratenden Arzt der Schwangeren- 
Fürsorge. 

Blutentnahme, Urin, Wiegen 
und Messen hat sie hinter sich. 

Ein paar Tage später, mitten 
in der Reise-Packerei, kommt 
eine Karte von der Schwangeren- 
Fürsorge; Auf Grund der Blut¬ 
untersuchung sei eine zweite 
Biutentnahme notwendig. Auch 
der Ehemann soll sich dazu ein¬ 
finden. In Klammern hinter Ehe¬ 
mann steht: (Kindesvater). 

Horst steckt im Geschäft bis 
über die Ohren in Obergabe¬ 
verhandlungen. 


Der 

Frauen 

schönster 

Schmerz 


Dr. Stetson ist ein wenig ner¬ 
vös. Ausgerechnet in diesem 
Augenblick kommt auch noch 
die Stationsschwester. Draußen 
wartet der Ehemann und will wis¬ 
sen, ob es ein Junge oder ein 
Mädchen ist... 

„Zum Teufei“, stöhnt Dr. Stet- 

Im gleichen Augenbiick schießt 
ihm ein Blutstrom Ober die Hand. 
Eine schwere atonische Blutung. 

„Bluttransfusion!“ 

Der wartende Ehemann fällt 
Dr. Stetson ein. 

„Nehmt ihm die Blutprobe ab“, 
sagt Dr. Stetson. Wenn der Ehe¬ 
mann dieselbe Blutgruppe hat 
wie seine Frau, soll er das Blut 
für die Transfusion spenden. 

Mr. Bixby hat tatsächlich die¬ 
selbe Blutgruppe wie seine 
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Strahlendes Geschirr-gepflegte Hände 


Tischdecken, wie’s Spaß macht: 
Tadellos das Geschirr - 
tadellos die Hände. 

Schwierig? Nein. 

Ein Spritzer LUX, sooft Sie spülen. 
Ganz einfach - ganz leicht: LUX... 







FORTSETZUNG 



Die Folgen von Mangel an 
Vitamin A+D sind oft Zahnfleisch¬ 
entzündung, Zahnfleischbluten 
und Paradentose. 

Vitamin-Zahnpasta mit 



Schon die kurze Zelt des 


Vitamine auf. 

Gesundes Zahnfleisch, schöne 
FrischedurchtäglicheZahnpflege 


aronal 


verhindert 

Zahnfleischbluten 


die Menschen ohne Rhesusfak¬ 
tor also. In Zukunft muB vor jeder 
Transfusion nicht nur die Blut¬ 
gruppe festgestellt werden, son¬ 
dern auch der Rhesusfaktor... 


„Und was hat das mit mir zu 
tun und mit dem Kind, das ich er¬ 
warte?" fragt Angela. 

„Du mußt mich ausreden las¬ 
sen“, meint Wolfgang, der Gynä¬ 
kologe. 

Die Geschichte der Mrs. Bixby 
war nämlich mit der Entdeckung 
des Rhesusfaktors noch lange 
nicht abgeschlossen. Dr. Levine 
in New York ermittelte nach wei¬ 
teren Forschungen: 

Der Rhesusfaktor war schuld 
an den rätselhaften Totgeburten 
und Blutkrankheiten Neugebore¬ 
ner. Daß dieses Schicksal sich 
bei bestimmten Müttern häufte, 
liegt an ihrem Blut. Sie sind 
rh negativ und haben einen 
Rh positiven Mann. Das Kind im 
Mutterleib hat den Rhesusfak¬ 
tor vom Vater geerbt. Wenn kind¬ 
liches Rh positives Blut sich mit 
mütterlichem rh negativem Blut 
mischt, wehrt sich das Blut der 
Mutter. Abwehrstoffe bilden sich, 
Anti-Körper - Anti-Rhesus. Neh¬ 
men sie überhand, so dringen sie 
in den Kreislauf des Ungebore¬ 
nen ein. Sie schädigen sein Blut. 

Das mütterliche rh negative 


Der 

Frauen 

schönster 

Schmerz 


Seit 1940 kennt man den Feind. 


gewußt.Sagen Sie doch et¬ 

was, Doktor!“ 

Dr. P. nickt. „Nicht traurig sein. 
Sie werden noch viele schöne 
Kinder bekommen.“ 

Angela weiß, daß er lügt. 

Wochen später, als sie zu einer 
Nachuntersuchung bei ihm ist. 
sagt sie es ihm aut den Kopf zu: 
„Sie wissen genau, was mit mir 
los ist.“ 

Dr. P. setzt zu einem langen 
Vortrag an, aber Angela unter¬ 
bricht ihn hart: „rhesus negativ, 
nicht wahr? Nicht herumreden!" 

Der Brasilianer zögert. Dann 
nickt er. 

„Ja - Sie haben Anti-Körper." 

„Was raten Sie mir?“ fragt sie. 


Angela ist ganz still geworden. 
Ihr volles Gesicht wirkt eingefal¬ 
len. Ihr Blut ist rh negativ... 

Wolfgang will die Wirkung der 
Hiobsbotschaft mildern: „Noch 
ist nicht raus, ob Horst überhaupt 
Rhesus positiv ist. Wenn er auch 
rh negativ ist, braucht ihr euch 
keine Sorgen zu machen." 

„Die Chance steht 15 gegen 
S5“, sagt Angela. 

Wolfgang fragt Angela: „Ist dir 
schon einmal Blut übertragen 
worden?“ 

Sie schüttelt den Kopf. 

„Dann brauchst du dir dies¬ 
mal eigentlich keine Gedanken 
zu machen“, erklärt Wolfgang, 
„bei der ersten Geburt geschieht 
selten etwas. Durch die erste 
Schwangerschaft oder eine Über¬ 
tragung von Rh positivem Blut 
wird das Blut der rh negativen 
Frau erst sensibilisiert. Anti-Kör¬ 
per können sich bei der ersten 
Schwangerschaft bilden. Aber 
sie gehen meist nicht auf das 
Kind über. Erst bei der zweiten 
Schwangerschaft kann der Anti¬ 
körperspiegel im Mutterleib so 
hoch steigen, daß echte Gefahr 
für das Kind besteht." 

„Na, siehst dul“ sagt Horst be¬ 
geistert. 

Aber Angela steht ruckartig 
auf, geht hinaus ins Badezimmer. 

Erst bei der zweiten Schwan¬ 
gerschaft ... 

„Bei der ersten Schwanger¬ 
schaft passiert selten etwas“, hat 
Wolfgang gesagt. 

Und darauf setzt Horst seine 
Hoffnung. 

Schwangerschaft. Die Folgender 
unseligen Faschingsnacht zäh¬ 


len mit. Durch die Abtreibung 
sind sie nicht ausgelöscht. Ihr 
Blut kann die Spuren tragen - 
Anti-Rhesus-Körper. Auch die 
Abtreibung ist eine Geburt. 

Hat sie damals das einzige 
lebensfähige Kind vernichten 
lassen, das sie vielleicht je ge¬ 
bären konnte...? 

Die beiden Männer hämmern 
gegen die Badezimmertür, rufen: 

„Angela, trink einen Schluck 

„Ich komme!" ruft sie. Und 
bleibt eine Stunde eingeschlos¬ 
sen. Dann steht ihr Entschluß 
fest: Horst soll die Wahrheit er- 

Als sie ins Wohnzimmer 
kommt, sind beide Männer nicht 
mehr nüchtern. 

Also dann morgen ... 

Der Morgen kommt. Aber jetzt 
hat Angela keinen Mut mehr. 

Eine Lüge reist mit nach Söo 
Paulo... 

sten Privatkliniken von Söo 
Paulo geboren. Als Angela aus 
der Narkose erwacht, ist der 
Chefarzt selbst an ihrem Bett. 
Sein Gesicht ist ohne Lächeln. 

Mit dem Bewußtsein kehrt die 
Erinnerung für Angela zurück. 
Die Erinnerung an die letzten 
Worte des Arztes; „Keine Herz¬ 
töne mehr!" 

Wie lange war das her? Stun¬ 
den? Tage? 

Sie hebt mit einer müden Be¬ 
wegung die Hand: „Das - das 
Kind ist tot?“ 

Warum fragt sie noch? Sie 
weiß es doch, hat es doch immer 


„Es finden sich immer Mittel 
und Wege“, sagt Dr. P. vieldeu¬ 
tig. Er läßt durchblicken, daß er 
zu einer neuen Geburt nicht mehr 
raten würde. Wenn sie aber 
schwanger werden sollte ... Was 
in seiner Klinik geschieht, gehe 
keinen Staatsanwalt etwas an,.. 

Vier Monate später erinnert 
sich Angela an dieses Gespräch, 

Sie ist wieder schwanger. 

Noch einmal ein totes Kind? 
Niemals, lieber liefert sie sich 
Dr. P. aus. Aber Horst erkennt, 
was mit ihr geschehen ist. 

„Was soll werden?" fragt er. 
Er meint das rücksichtsvoll. 
Aber Angela spürt, was in ihm 
vorgeht. Er sehnt sich nach 
einem Kind. Sie soll es noch ein¬ 
mal versuchen... 

„Das schaffe ich nicht“, sagt 
sie. „Ich gehe zu Doktor P. Ich 
will keine Kinder gebären, die 
nicht leben können..." 

„Du willst es wegmachen las- 

Horst ist wie vor den Kopf ge¬ 
schlagen. Ja, wenn Angela ge¬ 
fährdet wäre! Dann wäre er der 
erste, der sie zu Dr. P. schickte. 
Aber die rh negative Mutter ist 
nicht in Gefahr. Nur das Kind. 

Ein paar Tage reden sie nur 
das Notwendigste miteinander. 
Schließlich sagt Horst: „Paß auf, 
wir fliegen nach Deutschland..." 

Ein Kompromiß. 

Er kann es geschäftlich ein¬ 
richten. Und sie soll sich von 
Professor M. gründlich unter¬ 
suchen lassen. 

Vielleicht hat man inzwischen 
ein Mittel gegen den Anti-Rhe- 







sus-Körper gefunden. Man ent¬ 
deckt ja die unwahrscheinlich¬ 
sten Medikamente... 


„Auf dem Gebiet tut sich tat¬ 
sächlich einiges", sagt Profes¬ 
sor M. in der Heimatstadt. Pro¬ 
fessor M. erklärt, daß man sich 
von gewissen Nebennieren-Hor- 
monen eine günstige Wirkung 
gegen die Anti-Rhesus-Körper 
verspricht. Professor Preisler in 
Freiburg hat einige Erfolge bei 
Frauen erzielt, die bis dahin nur 
tote Kinder geboren haben. 

„Allzu viele Hoffnungen würde 
ich darauf aber nicht setzen", 
schränkt Professor M. ein. 

„Wir würden für Ihr Kind alles 


tun, was wir können, gnädige 
Frau ..." fügt er an. 


Zuerst muß Angela nur alle 
vier Wochen in der Frauenklinik: 
Blutentnahme, Untersuchung auf 
Antikörper. 

Wolfgang, der alte Freund der 
Familie, kümmert sich rührend 

Als einziges Medikament be¬ 
kommt sie hohe Gaben von Vit¬ 
amin K und C. 

In der Mitte des fünften Mo¬ 
nats spürt Angela zum erstenmal 
eine Bewegung des Kindes. 
Sie ist so erschüttert, daß sie 
sich fünf Tage einschließt. Bei 
der nächsten Blutuntersuchung 


macht Wolfgang ein betroffenes 
Gesicht. Der Antikörperspiegel 
in Angelas Blut steigt. Langsam, 
aber stetig. 

Der Umgang mit Medizinern 
hat Angela hellhörig gemacht. 
Sie weiß, daß in ihrem Leib ein 
Wettlauf entbrannt ist. Auf Le¬ 
ben und Tod. 

„So ist es doch, Wolfgang?“ 
fragt sie eines Abends. 

gen deinen Geburtstermin ge¬ 
nau in den Griff. Bevor es zu 
spät wäre..." 

Darauf kommt es an - auf 
den Geburtstermin. Jeder Tag, 
jede Stunde schädigt Angelas 
Kind. Am besten, man könnte es 


sofort auf die Welt holen, heraus¬ 
lösen aus dem gefährlichen 
Kreislauf der Mutter. Aber dazu 
ist das Kind noch zu klein. 

„Es ist lächerlich", klagt An¬ 
gela. „Ich bin kerngesund und 
soll mich in die Klinik legen?" 

Aber Professor M. besteht dar- 

Täglich wird jetzt ihr Blut kon¬ 
trolliert. Der Antikörperspiegel 
steigt und steigt. 

Professor M. will wissen, wie 
das Fruchtwasser aussieht. Das 
Fruchtwasser, in dem das Kind 
innerhalb der Eiblase schwimmt, 
ist normalerweise klar und farb¬ 
los. Geht es dem Kind im Mutter¬ 
leib schlecht, färbt sich die Flüs- 



...ms Freude am kultivierten Genuß 


Ort the rocks oder p ur: Cointreau bleibt unvergleichlidj. Edle Grundstoffe und das fein abgestimmte 
Aroma reifer Orangen geben ihm seine typische Eigenart. Das Herstellungsverfahren ist 
seit mehr als einem Jahrhundert Geheimnis des Hauses Gointreau. Als köstliche Spezialität hat 
sich Cointreau unzählige Ereunde in aller Welt erworben. Leute, die zu leben verstehen. 
Mit eigenem Stil und erlesenem Geschmack. Den gleichen Eigenschaßen, die auch Cointreau besitzt. 


Barmixer in aller Welt 
zaubern mit Cointreau 
köstlidie Cocktails. 
Auch in Ihrer Hausbar 
sollte Cointreau 
nicht fehlen. 


41 








FORTSETZUNG 


sigkeit goldgelb bis grün-gallig. 
Bisher hat man das frühestens 
beim Biasensprung feststeilen 
können, also bei der Geburt. 
Jetzt gibt es eine neue Methode, 
kaum ein Jahr ist sie alt - Amino- 
skopie, Fruchtwasserkontrolle 
bei intakter Eiblase. 

Ein schlankes Metallrohr wird 
in den Geburtsweg eingeführt. 
An seiner vorderen Mündung ist 
eine winzige, starke elektrische 
Lampe angebracht. Vorsichtig 
dehnt Professor M. den Mutter¬ 
mund etwas auf. Die Öffnung 
des Rohrs schiebt sich an den 
unteren Pol der Eiblase heran. 
Im Blickfeld erscheint die durch¬ 
sichtige Membran. Durch das 
Fruchtwasser hindurch erblickt 
der Arzt einen Ausschnitt vom 
Kopf des Kindes. Deutlich sind 
die dunklen Kopfhaare zu sehen. 

Gott sei Dank, das Fruchtwas¬ 
ser ist nicht verfärbt. 

Doch der Antikörperspiegel 
gefällt Professor M. von Tag zu 


Vier \Woohen vor dem errech- 
neten Geburtstermin erreicht er 
einen bedrohlichen Stand. 

Jetzt kann jede Stunde ent¬ 
scheiden. Professor M. eilt auf 
die Station. Noch sind die Herz¬ 
töne gut. Aber das kann sich 
schlagartig ändern. 

„Aminoskopie“, sagt der Pro- 

Das Fruchtwasser ist kaum 
merklich verfärbt. Eine Sekunde 
überlegt M. Dann läßt er sich 
eine winzige Pinzette mit langem 
Stiel reichen. Durch das Röhr¬ 
chen führt er sie ein. Er faßt die 
Eihaut, reißt sie an. Fruchtwas¬ 
ser quillt hervor. 

Die Blase ist gesprengt. Etwas 
Unwiderrufliches ist damit ge¬ 
schehen. Die Geburt ist einge¬ 
leitet. Eine künstliche Frühge- 

vor es von den Anti-Körpern sei¬ 
ner Mutter gemordet wird. 

Wenn man Angela jetzt ein 
Wehenmittel spritzen würde. 


käme die Geburt in Gang. Das 
wäre Professor M. am liebsten. 
Und für Angela wäre es das 
richtigste. 

Aber auch für das Kind? 

Für jedes Kind ist die Geburt 
ein Gewaltakt, eine schwere Be¬ 
lastungsprobe. Wenn sich die 
Gebärmutter bei den Wehen zu¬ 
sammenzieht, wird die Sauer¬ 
stoffzufuhr durch die Nabel- 
sdinur fast völlig abgeschnitten. 
Die Herztöne kommen lang¬ 
samer. In den Pausen zwischen 
den Wehen beschleunigen sie 
sich. Angelas Kind ist durch die 
Anti-Körper geschwächt. Wird es 
eine vielleicht stundenlange Stra¬ 
paze überstehen? 

Für das Kind wäre ein Kaiser¬ 
schnitt bestimmt sicherer. Aber 
wenn es trotzdem stirbt? Dann 
hat Angela eine schwere und 
nutzlose Operation durchge- 

Bevor er sich entscheidet, will 
Professor M. genau wissen, wie 
es dem Kind da drinnen geht. 


Wie groß die Gefahr ist, daß es 

Durch das Flöhrchen hindurch 
ritzt er die Kinderschädelhaut 
ganz leicht an. Ein hauchdünner 
Schlauch saugt Blut aus der 
Wunde an. Intra-uterine Mikro- 
Blutentnahme nennt man das. 
Erst ganz wenige Kliniken wen¬ 
den die Methode an. Die gewon¬ 
nene Blutmenge ist winzig. Doch 
sie reicht, um in einer Mikro-Ana¬ 
lyse festzustellen, was Professor 
M. unbedingt wissen will: Blut¬ 
gruppe des Kindes, Zahl der 
Anti-Körper, die in seinen Kreis¬ 
lauf eingedrungen sind. Und vor 
allem: Wieweit ist das Blut be¬ 
reits von den Anti-Körpern zer¬ 
setzt. 

Minuten später liegt das Er¬ 
gebnis vor. Auch das Kind hat 
bedenkliche Anti-Körper. Das 
Blutbild ist bedrohlich. Jede Mi¬ 
nute kann das Kind sterben. Da¬ 
mit ist die Entscheidung gefallen. 

„Kaiserschnitt vorbereiten“, 
sagt Professor M. 


Der 

Frauen 

schönster 

Schmerz 



Schmerz, Leid und 
Erschöpfung 
sind vergessen — 
das Kind ist gesund. 
Eine Blutübertragung 
hilft der Mutter, 
eine Krise nach 
dem Schock der 
Geburt zu überwinden 


In der nächsten NEUEN: Der Kaiserschnitt - Ein mutiger Arzt rettete Millionen Frauen 
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Niemals zuvor 
in seiner Geschichte 
hat Ihnen Mercedes-Benz 
ein größeres 
und stärkeres Programm 
geboten als heute 


Jetzt beantworten 15 Mercedes-Benz Modelle alle 
Fragen der Autofahrer von heute. Es sind präzise Antworten, 
die auf neuen Tatsachen beruhen. 

Das neue Mercedes-Benz Prograrrim gibt Antwort 
auf die Fragen nach Beschieunigung und Motorkraft, nach 
größerer Sicherheit und noch besserem Fahrverhalten. 
Antwort auf die aktuellen Fragen nach ermüdungsfreiem 


Fahren durch Schwingungs- und Geräuschdämpfung, 
nach höherer Zuverlässigkeit, nach maximalem Wirkungs¬ 
grad der technischen Aggregate, von den Bremsen 
über die Heizung bis zur Federung. 

Viele Jahre hatten Mercedes-Benz Ingenieure 
mit diesen Fragen zu tun. Wir wissen: Es sind Ihre Fragen. 
Wir haben sie Ihnen beantwortet. Alle. Besser denn je. 













ZärtliGh lieben ihn ii Mädchen 



rer kaum. Ob Jürgen das bedauert? 
Schwer zu sagen. Sein nächster Satz 
gilt schon wieder der Karriere. 

„Im Französischen Fernsehen wird 
bald eine eigene Show von mir gesen¬ 
det. Und eine neue LP ist rausgekom- 

Zum erstenmal singt Udo 
Sere Nummern. 

„Ich will mich . 

gründet er. „Ich war eigentlich 
immer ein Swing-Anhänger. Nu 
die weichen Songs sehr erfolgreich 
gewesen.“ Warum? „Vielleicht ein Zu¬ 
fall.“ 
















I 
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Erfrischender Morgentrunk 
Zutaten: 1 Dose Libby’s Tomatensaft, 
1 Glas Joghurt, 1 Messerspitze Sellerie¬ 
salz, 1 Messerspitze gemahlener weißer 
Pfeffer, 1 Bund Petersilie, 1 Eigelb, 4 Wür¬ 
fel Roheis aus dem Kühlschrank. 



Zubereifung: Die Zutafen {Petersilie 
unzerschnitten) werden in die Rührschale 
eines Elektromixers gegeben und 1 Minute 
püriert. Das Getränk wird dann in iT®ioh- 
gläser gefüllt und mit Strohhalmen serviert. 


Tomaten-Catchup * Ananas * Pfirsiche * Frucht-Cocktail • Birnen 







am 18. Oktober 1965 das 


SCHLAGER 

JAHRBUCH 

1965 


Auf 80 Seiten bringt der 4farbige 



Das Schlager-Jahrbuch 1965 ist beim 
Buchhandel und bei allen Zeitschriften- 
händlem zu bekommen. Sensationell ist 


507 Bergisch Gladbach - Basteihaus 
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Romäri 

einer 

gefährlicheti 

Liebe 

Von 

Hans Har4t 


Hodiheim, . 

ehrgeiziger ■ , 

Staatsanwalt. 

kennt nur noch 
: seinen Beruf, ^ 

■ Karriere. Immer mehr 

vernachlässigt er seine 

VoSettetmänSkaji- 

, nach langem Zogern^m 

ZU einer Fa^t im 
wagen annimmt. Uriter 
fährt Anette emen 


i^Anette ersdiralK 
yor ihrer Wohnung»! 
%tand Robert Reimert 
*uberlegen lächelnd ..' 


Zei^mung: H. Meüihol 









Kostbare Juwelen für COIN-gepflegte Hände 

1.Preis IBRiLLANTRING sie von morgens bis abends tun. Im Gegenteil - 

nilil C nnn ^'^ndervoll zart und gepflegt sehen Ihre Hände aus. 
im Werte von UIVI b.UUU herumgesprochen: Gepflegte Hände blei¬ 

ben gepflegt durch das milde Spülmitfel Coin. Denn 

Z.Preis IBRILLANTRING 8t 


3.Preis IBRILLANTRING 

im Werte von DM2.000 
und weitere 500 Ringe und andere wert¬ 
volle Schmuckstücke mit ausgesuchten Edel- 


Preisfrage: 


Wie heißt der gesuchte Satz? 

Lesen Sie den obigen Text aufmerksam, und es wird 
Ihnen nicht schwerfallen, einen Satz zu bilden, der 
die wichtigsten Eigenschaften von COIN beschreibt 


Steinen. 

Wertvolle Brillantringe warten auf Siel Machen Sie 
mit beim großen COIN-Brillanten-PreisausschreibenI 
Wie schön ist es, fleißige Hände nach der Arbeit zu 



Das wundervoll milde Spülmittel 
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Operation eva — extra vehicular activity — 
nennen die Techniker den Weltraumspazier- 
gang des Astronauten — im Bild Edward 
White. 

Es war ohne Frage eines der wagemutigsten 
Experimente der modernen Technik. Der 
Astronaut bewegt sich im Weltall mit Hilfe 
der RüdcstoBenergie einer Raketenpistole. In 
dieses Gerät, das eher einem Rasensprenger 
als einer Pistole gleicht, sind hochwertige Bat¬ 
terien eingebaut, welche die Düsen eisfrei 
halten. Das klingt so einfach, ist aber in der 
Praxis äußerst schwierig — denn im Welt¬ 
all herrschen etwa 273 Grad unter Null. Die 
Batterien sorgen jedoch dafür, daß die Rake¬ 


tenpistole jederzeit zuverlässig funktioniert. 
Das ist für den Astronauten von lebensent¬ 
scheidender Bedeutung. 

Aber nicht nur auf diesem Teilgebiet der 
Weltraumfahrt werden Batterien, wie VARTA 
sie baut, eingesetzt. Batterien versorgen die 
Heizung und Beleuchtungsanlage der Raum¬ 
kapsel mit Strom. Batterien speichern die von 
den Solarzellen eingefangene Sonnen-Energie, 
halten die Funkbrüche zur Bodenstation auf¬ 
recht und sorgen dafür, daß der Präsident der 
Vereinigten Staaten von Amerika mit den 
Männern in der Raumkapsel telephonieren 

Das sind wieder einige Beispiele, wie wich¬ 
tig Batterien für unser modernes Leben sind. 


Zum modernen Leben gehört VARTA 

VARTA baut Batterien für alle Anwen¬ 
dungsbereiche: für Autos, Bahnen, Fernmelde¬ 
anlagen und Radios ebenso wie für Weltraum¬ 
schiffe. Auch Ihnen nützen VARTA-Batterien 
täglich viele Male. Die kleinste VARTA-Bat- 
terie ist kleiner als eine Kaffeebohne, die 
größte größer als ein Einfamilienhaus. 

VARTA, Europas führender Hersteller für 
Batterien, hat Erfahrungen auf al¬ 
len Gebieten der Batterie-Technik, 
ln über hundert Ländern werden 
VARTA-Batterien verkauft, die 
in 26 Fabriken in aller Welt her¬ 
gestellt werden. 





Dann und wann beginnt er 
zu sprechen ... 


Gemessen Sie den guten POTT - langsam, beim 
Kaminfeuer, am Abend, in einer Stunde wirk¬ 
licher Entspannung. Schliessen Sie die Augen... 
der gute POTT beginnt zu erzählen. Sein Duft, 
seine glutvolle Kraft erzählen von der fernen 
tropischen Heimat - den Karibischen Inseln - 
wo der beste Rum der Welt zu Hause ist. Von 


dem weiten Weg übers Meer und den abenteuer¬ 
lichen Fahrten jenes Flensburger Kaufmanns, 
der von seinen Mitbürgern der gute Pott genannt 
wurde, und der als einer der ersten diese kostbare 
Fracht von Jamaica nach hier brachte. Schon er 
wusste die feinen Sorten auszuwählen und legte 
so den Grundstein für den Erfolg dieser Marke. 
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Das ist eine neue idee von Knorr: die kieine warme Mahizeit 

von Knorr anrichten, die Brote mit Schinken beiegen und 
mit Tomaten- und Eischeiben garnieren. Dazu frisches 
Obst oder eine Tomate. Fertig ist der Suppen-Snack. 
Machen Sie’s auch mai! 

-^ 

Gutschein 


Die wiii er, weii sie kräftig ist und abwechslungsreich und 
voller Überraschungen. Und ich gebe sie ihm gern, weil 
er das Kräftige braucht und weil man sie ganz schnell 
zubereiten kann: Einfach eine Fleischklößchen-Suppe 



et lür jeae seiner Suppen eine große 
on Snack-Rezepten. Sie erhaiten sie kosten- 
Sie den Gutschein einsenden. 












































































Die 

_NEUK_ 

Rätselseite 












































































































































Pfarrer Paul Blum 


Die 

Todes¬ 

engel 

aui 

unseren 

Straßen 


Seit 15 Jahren tobt die Straflen- 
sdilacht unter uns mit rund 15 000 Toten 
und Hunderttausenden von Verwunde¬ 
ten, unvorstellbaren Verlusten an 
Material und Geld, das die Versidierun- 
gen herbringen müssen. Bei gleidi- 
bleibender Todesquote ist in zehn 
Jahren jeweils eine Großstadt von 
150 000 Mensdien „ausradiert“ ... 

Das hören wir — das lesen wir; idt 
habe aber durchaus nicht das Gefühl, 
daß wir es mit ganzem Emst bedenken 
und unsere Handlungen danach ein¬ 
richten. 

Wir? — Wer ist „wir“? Ist das nur 
der oft genannte vierte oder dritte 
Westdeutsche, der ein Auto besitzt? 
Oder ist das auch der Fußgänger oder 
der Radfahrer, der Verkehrsteilnehmer 
ohne Auto? 

Wer läßt den nötigen Emst ver¬ 
missen? 

Es sind die „Todesengel" unter uns, 
die offensichtlich überhaupt nicht be¬ 
greifen, wie sehr die blutige Schlacht 
auf unseren Straßen zu ihren Lasten 
geht! 

Sie rasen, als hätten wir noch die 
Verkehrsdichte der dreißiger Jahre. Sie 
hupen und blinken wütend, wenn die 
Wagenreihe vor ihnen „nur“ 120 Stun¬ 
denkilometer fährt, weil sie gerade eine 


In anderen Ländern ist das anders: 
Dort fährt man allgemein defensiv, d. h,, 
man überlegt sich beim Fahren ununter¬ 
brochen, was wohl passieren könnte, 
wenn man nicht alle Möglichkeiten 
einer Karambolage ausschließt, soweit 
das menschenmöglich ist. Man fährt 
idiotensicher, man rechnet gmndsätzlich 
damit, der andere Verkehrsteilnehmer 
könnte sich womöglich unverantwort¬ 
lich verhalten. 

Aber bei uns? Da liegen die Dinge 

vierzigjährige Fahrerziehung hinter 
uns, in der man lernte, es gäbe ein Vor¬ 
fahrts-Recht. 

Dadurch trat im Bewußtsein des 
Fahrers automatisch die Hauptsache 
an die zweite Stelle: nämlich die Pflicht, 
dem Mit-Verkehrsteilnehmer mit Rück¬ 
sicht und Freundlichkeit zu begegnen! 

„Ich habe das Recht — und du hast 
mein Recht zu beachten. Tust du das 
nicht, dann eben bist du schuld!“ Diese 

Knochen. 

Daher kommt alles darauf an, allem 
offensiven Verkehrsrowdytum abzu¬ 
schwören, ja, sogar oft sein gutes Recht 
fröhlich zu verschenken, um defensiv zu 

die Zahl der Toten und Verwundeten 
in unserer Straflenschlacht zu ver- 














sieht gut aus, das nehm’ ich 



Sie hat vor 5 Minuten noch nicht gewußt, welchen Braten es mor¬ 
gen geben soll. Aber bei so viel Auswahl muß man ja das Richtige 
Bnden. Sie hat es gehmden. Groß genug, mager genug, frisch 
genug, preiswert genug. 

So ist es bei Frischfleisch in der Tiefkühltruhe. Und so ist es mit 
allen anderen Waren, die sie im Konsum kauft. 

Hier findet sie immer das Richtige - ohne lange danach zu suchen. 


QmTKDNSUM 


kaufen kluge Kunden 









„In die Waschmaschine gehört dixan. 
Es gibt nichts Besseres.” 


Selbstverständlich können Sie auch Gewebe aus 
modernen Fasern wie PERLON, Nylon usw. 
mit dixan in der Waschmaschine waschen. 

Oberhemden zum Beispiel. Sie werden wieder 
ieuchtend weiß. Auch vergiibte Teile 
erhalten wieder ihr frisches Aussehen. Das Ist aber 
nur einer der vielen Vorteile, die Ihnen dixan 
bietet, dixan wäscht mit gebremstem Schaum. 

Daher kann Ihre Waschmaschine nicht 
überschäumen, sie wird geschont und arbeitet 
zuverlässig. Bei dixan brauchen Sie keine Zusätze 

Mit dem Spezial-Waschmittel dixan — immer wieder schöne Wäsche 



mehr - es gleicht Wasserhärte selbsttätig 
aus und verhindert störende Ablagerungen. 
Alle Wäsche, ob Leinen oder Baumwolle, 
PERLON oder Nylon, Grobes oder Feines, win 
mit dixan herrlich weiß, hygienisch rein, 
gut griffig, sehr saugfähig und duftig-frisch. 


Besonders preisgünstig ist dixan in der 
3 kg-Trommel. 

Gegenüber 10 Doppelpaketen sparen Sie DM 3,35. 
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Ein neuer Twen-Sex ist entdeckt. Nackte Haut 
und scharfe Kurven sind passe.Seit Courreges 
die Säume'eineHandbreit übers Knie rutschen 
ließ, sind zartverhüllte lange Mädchenbeine 
die weibliche Eroberungswaffe Nummer eins 



Strickstrümpfe 

Großmutters 
Zeiten; 
sportlich 
im schmalen 
Rippenmuster 
oder in dünnen 
Lochreihen — 
und hauchdünn 
sogar zum 
schwarzen 
Cocktailkleid 

















Blickfang 
Spann: 
Vorsicht! Nur für 
supersdilanke 
Mäcichenbeine 


Blickfang 
Ferse: 
Die Sdiuhe helfen 
beim Flirt 
auf ganz neue Art 



Blickfang 

Knie: 

Zum braven 
Sportschuh die 
kessen Kniestrümpfe 





... kerngesunde i 

Pflanzenkost) 

f 

1 


Natürlich-frisch im Feinkostbecher 



Die ausgesuchte Komposition reiner, cholesterinfreier Pflanzenöle 
macht Homa so wertvoll für die Gesundheit. Die vortreffliche 
Rezeptur gibt Homa den herzhaft-frischen Geschmack. Sie bietet 
Ihren Lieben beides: den richtigen, prächtigen Gaumengenuß und 
vernünftige, gesunde Ernährung. 

Wie beruhigend für Sie zu wissen: Mit Homa tun Sie Ihrer Familie 
etwas wirklich Gutes! 


^CVlfi die Sicherheit, gesund zu leben 













Nackte 

Beine 

nicht 

gefragt 



Wer liebt 
sie nicht? 
Die süßen 
Mädchen 
mit den 
Schulmädchen¬ 
röcken und 
Kinderstrümpfen. 
Vorsicht! 
Die Süßen 
können schon 
weiter zählen 
als bis drei 


Schuhe: Salamander, 
Dorndorf, Dior 
Strümpfe: Arwa, 
Elbeo, Ergee, Opal 
Modelle: 
Bettina-Boutique, 
Rainer Wolf 



RASIER-CREME 

i 

...weil der dichte Schaum 
im Nu den Bart erweicht. 


Diese erstaunliche Wirkung wird durch 
die wertvollen, natürlichen 
Seifenkomponenten garantiert. 

Darum auch: bessere Gleitfähigkeit 
und längere Lebensdauer der Klinge - 
mehr Schonung für Ihre Haut. 



Dazu die beste Klinge von Gillette: die Silver Gillette 
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KX^AXSCH 



JOXJRNAX^ 


Baby lädielt für 
Papis Krone 

Andächtig küßt Königin Anne-Marie 
die Ikone (links). Lächelnd reisen 
König Konstantin von Griechenland und 
seine Gemahlin durch die Provinzen 
ihres Landes. Mit Tochter Alexia, 
vier Monate alt. Sie lächelt mit. 

Sie weiß noch nicht, daß sie für Papis 
wackelnde Krone lächelt 
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Jetzt bin ich glücklich: 
Meine Pickel sind weg 



Alles Gute für die Haut 


Die NEUE-Aktion, die Deutsche in Berlin zu» 


Luftbrücke des He: 


Millionen Familien sind noch 
immer auseinandergerissen. 
Der Bruder im Westen, die 
Sdiwester im Osten oder in Berlin. 
Oder Vater und Tochter, Oma und 
Enkel. Viele kommen nicht 
zusammen, weil das Geld fehlt. 
Ihnen will die NEUE helfen 
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Carlo Ponti beugt seinen Kücken. Nicht vor Kummer. 
Nicht aus Schwäche. Aus Liebe. Sophia soll 
ausruhen. Er weiß, wie anstrengend Filmen ist. 

Die Loren ist dankbar: „Er ist mein liebstes Kissen” 





WELLA-Weltmarke der Haarkosmetik • WELLA-Weltmarke der Haarkosmetik 


Haar, wellaflex bleu für trockenes Haar. 

wellaflex 














Gemeinsam 


Frei von Kopfdruck, 
Schwindelgefühl, 
Ohrensausen, 
nervöser Herzunruhe, 
Depressionen 


überhöhter Blutdruck führt 
zu beklemmender Herzun¬ 
ruhe, Schwindelgefühl,Atem¬ 
not,Ohrensausen, Kopfdruck, 
Gemütsverstimmungen und 
Vergeßlichkeit.Vieileicht ken¬ 
nen Sie diese Beschwerden 
aus eigener Erfahrung. Dann 
sollten Sie etwas wirklich 
Sinnvolles dagegen tun. 
Nehmen Sie Antiskierosin. 
Es kräftigt die Herztätigkeit 
und senkt den Blutdruck. 
Dadurch fühlen Sie sich 
gieich leistungsfähiger, ruhi¬ 
ger und können auch nachts 
wieder besser schlafen. Be¬ 
ginnen Sie noch heute mit 
der Antisklero- 
sin-Kur! Dieses 
bewährte Na¬ 
turheilmittel er¬ 
halten Sie in al¬ 
len Apotheken. 



Mach 

mal 

Pause, 

Sophia! 


Eine Spionin geht 
dem Widersacher 
an den Kragen? 
Irrtum! Sophia 
Loren spielt nur eine 
Agentin. In dem 
Film „Arabesque“. 
Diese Selene (oben) 
ist echt. Carlo Ponti 
kam s^u Besuch nach 
England, wo Sophia 
dreht. Und der 
„Würgegriff“ 
wurde eine zärtliche 
Umarmung. Die 
Kälte auf der (künst¬ 
lichen) Brücke war 
aber stärker als die 
heiße Liehe. Zwei 
Wolldecken wärmten 
das Paar in der 
Pause auf (unten) 




I 
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Vati,welcher Winterreifen ist besser- 



der symmetrische oder ^^g^der unsymmetrische? 


^ili;^der 


.Alsn, mtmi heißt das nicht 
unsymmetrisch, sondern asymme¬ 
trisch, und zweitens weiß ich das 
auch nicht. Ich glaube, selbst Fach¬ 
leute streiten sich noch darüber. ’ 


Für die Fachleute bei Metzeier 
gibt es diesen Streit nicht 
mehr. Sie haben beide Profil¬ 
arten wirklich gründlich er¬ 


forscht. Das Ergebnis: Die 
Reifengröße Ihres Autos ent¬ 
scheidet, ob „symmetrisch“ 
oder „asymmetrisch“. 

Darum baut Metzelet für brei¬ 
te Reifen das asymmetrische 
„T“-Profil und für schmale 
Reifen das symmetrische ,H“- 
Ptofil. 

Für jedes Fahrzeug also genau 
das Richtige. 











Pierre Brice hat Sorgen mit sei 



Wfer 
rettet „ 
Winnetou r 



Winnetou, wie ihn Millionen lieben. 

Der edle, furchtlose Held. 
Aber die Produzenten drehen ihn 
durch die Erfolgsmangel. 
Pierre Brice fragt: Wie lange — und 
das Publikum hat Winnetou satt? 


















e ner Erfolgsrolle 


Warum erkennt er REMY MARTIN sofort? 


? 


► 


N euntausend Auto¬ 
grammbitten je Tag. 
Vier Sekretärinnen. Ein 
Film-Biidband mit siebzig¬ 
tausend Anfangsauflage. 
Und ein Einspielergebnis 
von hundert Miiiionen in 
ganz Europa. — Das ist 
.Winnetou“, das neue Er¬ 
folgsgeheimnis des deut- 

Pierre Brice, mit schwar¬ 
zer Perücke der Indianer 
ohne Fehl und Tadel. Aber 
Pierre Brice, in der Einöde 
Jugoslawiens schon mit 
dem dritten Karl-May-Film 
dieses Jahres beschäftigt, 
hat's satt. Er sagt der 
NEUEN: „So wird Winne¬ 
tou zu Tode geritten. Ich 
bin gar nicht, ganz und gar 
nicht einverstanden, daB 
ich dreimal pro Jahr Winne¬ 
tou spielen muB. Ich liebe 
diese Rolle und würde 
gern noch in fünfzig Jah¬ 
ren Winnetou sein. Aber 

Karl May erhalten will, dann 
muB man sich auf höch¬ 
stens zwei Filme im Jahr 
beschränken. Auf einen, 
der im Wilden Westen 
spielt. Und auf einen mit 
Schauplatz Orient. Und das 
hieße für mich nur eine 
Winnetou-Rolle im Jahr. 
Aber mit dieser Meinung 
stehe ich allein da. Ich habe 
es den Produzenten hun¬ 
dertmal erklärt. Sie glau¬ 
ben mir nicht. Sie wollen 
nur den schnellen Erfolg. 
Um jeden Preis. Ich wün¬ 
sche Winnetou endlosen 
Erfolg. Aber was soll ich 
noch tun ...?" Berechtigte 
Frage derNEUEN: „Schnei¬ 
den Sie sich nicht mit Ihrer 
Meinung inseigene Fleisch? 

I Schließlich steigt Ihre Gage 
■lit jedem Film." „Da habe 

=>ierre. „Mir geht es nur um 
I Winnetou I" 



Ein Kenner spürt es an dem besonderen Aroma, an dem unvergleidilidien Bouquet: Das ist 
REMY MARTIN. Ein editer Cognac. Es gibt ihn nur in der S p itzen q ualität: tFine 
Champagne V.S.O.P.t. REMY MARTIN führt die Bezeidinung tFine Champagne^, weil 
nur die edelsten Trauben gut genug für ihn sind: die berühmten Weine aus der „Champagne 
de Cognac”. In Fässern aus Limousin-Eiche lagert er viele Jahre - ein reifer, alter Cognac. 

„V.S.O.P.”. Er wird mit der 
mit Sorgfalt gepflegt. Das 


Darum trägt REMY MARTIN die Auszeichnung 
Erfahrung von Jahrhunderten - seit 1724 - behütet und 
schätzen die ~ 


n die Kenner in aller Welt. 



REMYMARTIiyi 








Ihre Hände leiden 



Dann hilft rasch und wirksam 

Salbe? 

nur in Apotheken ■ DM 2.85 



Der große Roman von Marie Louise Fiseher 



































































In der Dreiviertellangen von Schiesser 
ist der Winter nur halb so lang, rrrdeMeüc“ 

kalten Übergangszeit - zweckmässig angezogen sind. Und sie sitzt... es 
blitzt nie! Denn sie ist passformbeständig verarbeitet und besitzt sämtliche 
Vorzüge waschechter Schiesser-Qualität, die sich in der Waschmaschine 
erst recht bewährt. Ihr Fachgeschäft führt Schiesser in reicher Auswahl, 
darunter auch Ihr bevorzugtes Modell. 













Haarausfall 

" i 


^ 1 

i 


• 

•t 


Hilfe von innen 



haariitem 


Schmerzen stören Ihre Lebensfreude 
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VEEDOL 
MOTOR 
OIL 


ist>Renngetestet( 

Wie oft schalten Sie bei einer Fahrt durch die Stac 
Fünfzigmal? Hundertmal? Ihr Motor macht jedes S 
mit. Wird gebremst, beschleunigt und wieder gebr 
Einige Motoren halten das jahrelang aus. Andere i 
Oft sehr oft ist das öl entscheidend. Deshalb soll 
immer ein erstklassiges öl wählen - VEED OL 
VEEDOL ist »Renn-getestet« - also vc- 
Männern geprüft, die vom Auto 
(und vom öl) viel verstehen. < 

VEEDOL hält den Motor länger 
jung. Weil es alle Teile gleich¬ 
mäßig gut schmiert. Und die 
motorschädlichen Säuren und 
Verbrennungsrückstände 
neutralisiert. Beim nächsten 
Ölwechsel also VEEDOL — 
es zahlt sich aus. Weniger 
Reparaturen, mehr Kilometer 
mit dem Motor Ihres Wagens. 



FrapSielebiinsbenrt^ 

niiw 


Schreiben Sie an 
unseren Mitarbeiter 
BRAND, wenn Sie seinen 
Rat suchen. Sie erhaben 
kostenios Antwort — 
in der NEUEN oder 
auf Wunsch briefiich. 
Alie Zuschriften werden 


streng vertraulich 
behandelt. Nachnamen 
von Einsendern veröffent¬ 
lichen wir nicht. 

Richten Sie Ihre Anfragen an; 
Lebensberater BRAND, 
Redaktion NEUE Jllustrierte, 
5 Köln, Breite Straße 70 
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rtiger Gehäusestit 


Klang (2 Lautsprecher) 
LUXE mit vollendetem 


Überraschung der Funkausstellung 
Indier vorführen oder fordern Sie 
Gutschein die neue 52seitige 

an! 


SdMalriaii 


1 Millinnp>n hftr#»n iinrl cohort rv*!» r^Ri iMPkir^ 




Gutschein für eine kostenlose neue .GRUNDIG revue“ 

(^GRUnPIG J 

.o..,.,..kl.„ÜW.n„o,f. 
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Hinreißend - bezaubernd 
- - der neue Kibek-Teppich! 


Aus dem neuen Kibek-Album mit den fabelhaften Zimmer 
fotos. Sie werden fasziniert sein. Riesenauswahl perser 
gemusterter und moderner Prachtstücke Alle Groben 
alle vorteilhaften Kibek-Preisklassen. Sehenswerte Neu 
heiten - Teppiche, Bettumrandungen, Brucken, Läufer und 
Auslegeware von Wand zu Wand. Starker Sonderteil Echj 
Orient, Echtheitsgarantie, wertvolle Einzelstücke, Auswahl 
Sendung, Barrabatt oder Teilzahlung, Rücknahmegarantie 
Fordern Sie noch heute mit dem Gutschein das neue 
Kibek-Album vom größten Teppichhaus der Welt 



Der intime Bericht um Küsse und Karrieren hinter dii 





























IQad) l)od) Ijängenöen 2ielen! 


Eutior iDartn ts nur locnige flßutige, Die Ijitt unD Da (in aller äffent; 
lidlkeit!) turnten. Bann aber, kutj oor Der 3abrbunDertuienDe, trieb man 
allentbalben Spart, unD es netging balD kein'ffag ohne preiBkämpfe,'ffutniete, 
Kennen unD auafdjeiDungen: ein neue« Vergnügen inat entDedtt! SelbH jene. 
Die fid) auf piften unD Bahnen nodj nidit fo fidjer fühlten, fpielten im harten 
Daheim mit Dem Bali oDer ftholfen mit Pfeil unD Bogen nach Der Scheibe ober 
nad) hoch hängenDen Zielen. 

3ln jener Zeit hat inKüDesheim amKhein DttCOtinbrenntt ßugo aahath 
auf feine ISeife netfuiht, ein feht hnhra Ziel 5U erreichen: et tnoUte, Daß Der 
Sahach Sltalt mit Dem fanßen ^=tuet unD Der nollen, laeinigen Blume (Der 
genau auf unferen eigenen, auf unfeten ganj fpesiellen ®efthmatk abgeftimmt 
iß) hier;ulanDe an etßet Stelle genannt mitD unD auf Der ganjen DQelt 
anerkennung erringt. Biefea hohe Ziel - fo feßeint ea - iß erreicht lootDen, 
inenn man Die ooUe Zuftimmung unD Da« uneingefchtänkte Bob Der KunDigen 
ala gültigea Urteil inertet. 



s 3m aubad) Sltalt iß Der 6cjp dea IBrinc«! 
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(am Steuer) 
soll zeigen, wie 
seine Frau 
starb. Die Richter 
glaubten ihm 
nicht. Ihr Urteil: 
Lebenslänglich 



Womit klappt 
die Verständigung 
besser? 



Damit! 




















































Er" übrigens 
auch — 
^ und Sie? 


Taperitif de 


France 


abgesprit! 


frischer Zitrc 












Zartes, saftiges Kokosmark 


Frisch vom Bsum 


Frisch in Bounfy 


r 
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Höhepunkt und Abschluß der schönsten NEUE-Aktion „Das Liebste auf Erden" 


500 Mark für den 
ergreifenden Brief eines 
reifen Mannes 
an seine alten Eltern: 


Ich habe 

. Euch 
immer 

noch nicht 

gedankt 



Eridi Gunkel, Bad Homburg v. d. H. 
Falkensteiner Strafie 25 d 

Liebe Eltern, der Abend des Lebens senkt 
sich über Euch herab. Viele Jahre der Not 
und des Elends sind in Eurer Erinnerung 
lebendig geblieben. Das einzige Glüdc 
konnte nur Eure unzerbrechliche Gemein¬ 
schaft sein, in die ich hineingeboren wurde. 
Im Zeitalter des Wirtschaftswunders, das 
ganz spurlos an Euch vorübergeht, denke 
ich leider nur sehr selten an die Kinderzeit, 
in der Ihr mich mit aller Liebe umsorgt und 
gepflegt habt. Worauf mußtet Ihr nicht alles 
verzichten, nur um meinetwillen? Damals 
konnte ich es noch nicht begreifen. — Im 
Kriege kamen Liebesbriefe doch eigentlich 
nur von Euch. Die Angst, den einzigen Sohn 
zu verlieren, hat die Mutter in wenigen 
Monaten grau werden lassen. In den ersten 
Nachkriegsjahren wurde nur einer der Fa¬ 
milie wirklich satt: der Sohn. Ihr seid inzwi¬ 
schen Großeltern geworden, und ich habe 
Euch immer noch nicht gedankt. Ich will 
versuchen, meinen Kindern die gleiche 
Liebe entgegenzubringen, die Ihr mir ge¬ 
schenkt habt. Vielleicht erfüllt es Euer Herz 
ein wenig mit Freude, wenn ich heute sagen 
darf: Ihr seid mir das Liebste auf Erden! 




Für die Schuhe 

sorgt Erdal 
(auch für 

Wildleder-Schuhe) 


Auch für Ihre Wildleder-Schuhe 

die bewährte Erdal-Pflege, 

Erdal Wildlederspray — 
schwarz für Ihre schwarzen Schuhe, 
farblos für alle anderen. 
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taclimBüste 

S^tojz^un^d^WunscMraum ^jede^ " 


Lobor P. Spac 



5000 Briefmarken 

^ , 


SSSSJiHSH« * 


Trinker? #• 
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Hoffotograf Cecil Beaton 
entdeckt 
Margaret und Tony neu 


Cecil Beaton, Fotograf der Könige 


Das private Glück d 


Nächste Woche: Die schönsten Bilder^ 
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Prinzessin 


I Margaret und Tony 


Jetzt der 


PRALINE-Roman - 
in wenigen Wochen 



Freiwild 


unter heißer 
Sonne 

Zypern — sonnige Trauminsel im östlichen 
Mittelmeer. Aber die romantische Landschaft 
täuscht. Die zypriotische Freiheitsbewegung 
„Eoka” hat zum letzten Schlag gegen die ver¬ 
haßten Briten aufgerufen. Der Terror tobt und 
Zypern ist nur noch für den ungefährlich, der 
nichts hört, der nichts sieht, der nichts weiß! 
Das Mädchen Juno aber weiß zuviel... 

Lesen Sie schon heute diesen abge¬ 
schlossenen PRALINE-Roman und freuen 
Sie sich auf einen der spannensten Filme 
der Saison! 


Außerdem finden Sie in PRALINE Heft 22: 

e Ferienschiffe auf Sonnenkurs: 

Großer Sonderbericht über Kreuzfahrten mit Preisen 
und tabeiiarischer Übersicht. 

• Grundschule der Kosmetik: 

Ihr Haar - Ihr Stolz? Wichtige Tips für Ihre Haar¬ 
pflege. 

• Die neue „Regenmode”: 

Mäntel, Jacken und Kostüme für kalte und nasse 
Herbsttage. 


PRALINE 
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Mattscheiben- 

Revue 
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Und jetzt ein kühler Zug 

Sie spielen nun schon über vier Stunden, und Ihre Konzentration 
läßt nach. Der Turmbauer könnte gefährlich werden. Sie müs¬ 
sen jetzt klaren Kopf behalten. Stecken Sie sich eine Reyno an7*=^ 
Das ist etwas ganz anderes. Erfrischend, belebend durch einen 
Hauch Menthol. Ein kühler Zug. So, der Turmbauer ist isoliert. 

Wer behauptet da. Sie könnten mit einer gefährlichen Situation 
nicht fertig werden? 
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Cinzano 

first! 


Cinzano first! 


Zuvor- zuerst - auf jeden Fall Cinzano! Das ist der beste Anfang einer 
guten Sache. So schließt man Heiz und Kopf und Gaumen auf - so 
ist es Brauch bei uns und in der ganzen Welt Cinzano first! ★★★★ 



★bianco 



Gelegenheit: Cinzano pur.) 


★rosso ★dry 

kraftvfil und würzig. männlich-trocken. 

(Sehr erfrischend: (Afle 4 Cinzanos eignen 


★amaro 



CINZANO 







